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Brandeinsatz F2 / F2-Y 
Maßnahmen bei der Anfahrt/Ankunft: 
- Bei der Anfahrt ist auf die Fahrzeugaufstellung zu achten (z. B. Drehleitereinsatz, weitere 
   Angriffswege auf das Objekt, Fahrwege für an-/abrückende Fahrzeuge) 
- Das erste LF fährt über die Einsatzstelle hinaus 
- frühzeitige Lagemeldung (z. B. Lagemeldung auf Sicht), ggf. Stichworterhöhung veranlassen  
- Erst eintreffender GF erkundet umfangreich! Hierbei möglichst das komplette Gebäude  
  „umlaufen“ und ggf. zeitgleich Einsatz mit Bereitstellung veranlassen,  
- Ggf. Einsatz mit Bereitstellung, Verteiler vor den Hauseingang. 
- Stärkemeldung per Funk (EG_16) an ELW übermitteln (ggf. Dokument Kräfteübersicht) 

Angriffstrupp rüstet sich unter anderem aus mit: 

- PA 
- Funkgerät   
- Brechwerkzeug 
- ggf. Tragetuch/Fluchthaube 

- Schlauchmaterial inkl. Hohlstrahlrohr 
- Wärmebildkamera 
- ggf. Rauchverschluss 

Weitere Vorgehensweise:  

- Das erste LF übernimmt die Menschenrettung/Brandbekämpfung 
- Das zweite LF ist zuständig für die Menschenrettung/Wasserversorgung/Brandbekämpfung 
   und stellt den Sicherheitstrupp (Atemschutznotfalltasche/bei Menschenleben in Gefahr  
   kann kurzzeitig auf den Sicherheitstrupp verzichtet werden). 
- Die DLK bezieht nach Absprache mit dem Einsatzleiter Stellung.    
- Weitere wesentliche Aufgaben: zweiter Rettungsweg über tragbare Leitern, Aufbau des  
   Lüfters (Lüfter anschalten/um 90° gedreht. Einsatz nur nach Rücksprache mit Trupp im  
   Innenangriff) 
- Der ELW führt die Kräfteübersicht, das Einsatztagebuch, die Lagekarte und arbeitet die  
  Checklisten ab. Er übermittelt die Lagemeldung und fordert Kräfte nach. 
Wichtige Informationen für den ersten GF vor Ort: 

- Wie viele Personen sind oder waren im Objekt/wo sind diese im Objekt? 
- Wo brennt es und wie kommt man hin (z.B. Haustürschlüssel) 
- Besonderheiten und Gefahren des Objekt (Brandabschnitte, Gasversorgung usw.) 
Nachrückende Fahrzeuge/Ordnung des Raums: 

- Nachrückende Fahrzeuge halten ausreichend Abstand (ggf. Bereitstellungsraum anfahren) 
- Mannschaft bleibt im Fahrzeug GF meldet sich beim Einsatzleiter oder Leiter des  
  Bereitstellungsraums und warten dort auf ihren Einsatzauftrag.  
- Nicht eingesetzte Kräfte bleiben abrufbar bei ihrem Fahrzeug 
- Einsatzstelle und Zufahrtswege freihalten. 

 

         Einsatzgrundsätze 
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